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Suchergebnis

 

Havas Life Bird & Schulte GmbH

Freiburg im Breisgau

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018

Bilanz

Aktiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

A. Anlagevermögen 118.949,88 136.648,61
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 6.927,14 11.858,89
II. Sachanlagen 87.022,74 99.789,72
III. Finanzanlagen 25.000,00 25.000,00

B. Umlaufvermögen 3.702.429,71 4.865.489,98
I. Vorräte 22.980,31 9.765,24
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 3.669.515,17 4.806.021,42

Havas Life Bird & Schulte GmbH

Freiburg im Breisgau

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis
zum 31.12.2018

29.11.2019

Name Bereich Information V.-Datum
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Aktiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 9.934,23 49.703,32
C. Rechnungsabgrenzungsposten 19.111,87 12.692,03
Bilanzsumme, Summe Aktiva 3.840.491,46 5.014.830,62

Passiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

A. Eigenkapital 2.276.452,99 3.196.790,99
I. gezeichnetes Kapital 50.000,00 50.000,00
II. Kapitalrücklage 250.000,00 250.000,00
III. Gewinnvortrag 300.000,00 0,00
IV. Jahresüberschuss 1.676.452,99 2.896.790,99

B. Rückstellungen 892.275,43 1.099.273,45
C. Verbindlichkeiten 671.763,04 718.766,18
Bilanzsumme, Summe Passiva 3.840.491,46 5.014.830,62

Anhang
Havas Life Bird & Schulte GmbH

Freiburg im Breisgau


Sitz der Gesellschaft: Freiburg im Breisgau

Registergericht: Freiburg im Breisgau

Handelsregister-Nr.: 702348


Anhang für das Geschäftsjahr 2018


A.
Allgemeine Angaben


  
Generalnorm


Der Jahresabschluss der Havas Life Bird & Schulte GmbH wurde unter Anwendung der handelsrechtlichen
Rechnungslegungsvorschriften nach dem Bilanzrichtlinie- Umsetzungsgesetz
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(BiLRUG)
sowie den ergänzenden Vorschriften des GmbHG aufgestellt.


Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entspricht den §§ 266
bzw. 275 HGB, wobei für die Gewinn- und Verlustrechnung das Gesamtkostenverfahren
Anwendung findet.


Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft als kleine Kapitalgesellschaft
einzustufen.


Davon-Vermerke in der Bilanz bzw. in der Gewinn- und Verlustrechnung sowie Angaben,
die wahlweise in der Bilanz bzw. in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang
vorgenommen werden können, sind aufgrund der Klarheit und Übersichtlichkeit insgesamt
im Anhang aufgeführt.


B.Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


1.Allgemeine Erläuterungen


Bei der Bilanzierung werden die generellen Ansatz- und Bewertungsvorschriften der
§§ 246 bis 256a HGB sowie die besonderen Bestimmungen für Kapitalgesellschaften beachtet.


Insbesondere erfolgte die Bewertung der Vermögensgegenstände unter der Annahme der
Fortführung der Unternehmenstätigkeit (going-concern-Prämisse).


2.Anlagevermögen


Die immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten, vermindert um
planmäßige lineare Abschreibungen, bewertet.


Die Bewertung der Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens erfolgt zu Anschaffungs-
bzw. Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen. Die planmäßigen Ab‐
schreibungen
werden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen.


Geringwertige Anlagegüter mit Einzelanschaffungskosten bis zu EUR 800,00 werden im
Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben. Im Anlagengitter werden die geringwertigen
Anlagegüter im Anschaffungsjahr als Zugang und als Abgang gezeigt. 


Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten, bewertet.


3.Umlaufvermögen


Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bewertet. 


Die Forderungen werden zum Nominalwert bilanziert.


Zur Abdeckung des allgemeinen Ausfall- und Kreditrisikos wurde eine Pauschalwertberichtigung
gebildet. Die Wertberichtigung ermittelt sich unter Berücksichtigung der Umsatzsteuer
und wird aktivisch von den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen abgesetzt. Der
Prozentsatz für die Ermittlung der Pauschalwertberichtigung betrug im Berichtsjahr
unverändert
1,0 %.


Die sonstigen Vermögensgegenstände werden zum Nominalwert bilanziert.
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4.Rückstellungen


Die Rückstellungen werden für ungewisse Verbindlichkeiten gebildet. Sie werden mit
dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag angesetzt.
Dabei
werden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. 


5.Verbindlichkeiten


Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.


C.Erläuterungen zur Bilanz


1.Forderungen gegen Gesellschafter


Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen entfallen mit TEUR 501 (i. Vj. TEUR 1.946)
auf Forderungen gegen Gesellschafter.


2.Verbindlichkeiten


Die ungesicherten Verbindlichkeiten haben - wie im Vorjahr - eine Laufzeit von weniger
als einem Jahr.


3.Sonstige finanzielle Verpflichtungen


Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen gemäß § 285 Nr. 3a HGB beinhalten Verpflichtungen
aus Lizenzverträgen. Die Gesamtverpflichtung beträgt

TEUR 144 p. a. (i. Vj. TEUR 296 p. a.). Davon entfallen auf verbundene Unternehmen
TEUR 144 p. a. (i. Vj. TEUR 296 p. a.).


Darüber hinaus wurde mit der HAVAS Holding Deutschland GmbH (HHD) eine Teilnahme am
HAVAS Cash Management System (CMS) vereinbart. Im Rahmen des CMS werden
Geldeingänge
sowie Verfügungen auf bzw. aus dem Einzelkonto der Gesellschaft auf das Zielkonto
der HHD transferiert bzw. entnommen und marktüblich verzinst.


D.Sonstige Angaben


1.Arbeitnehmer


Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer
gemäß § 285 Nr. 7 i. V. m. § 267 Abs. 5 HGB beträgt 47 (i.Vj. 45).


2.Konzernzugehörigkeit


Die Bolloré S.A. stellt den Konzernabschluss für den größten Kreis von Unternehmen
auf. Der Konzernabschluss ist auf der Internetseite der Muttergesellschaft unter http:/​/​
www.bollore.com/​en-us/​investors/​regulated-information
erhältlich. 


Die Havas S.A., Puteaux/​Frankreich, stellt den Konzernabschluss für den kleinsten
Kreis von Unternehmen auf. Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2018
wird in diese
Konzernabschlüsse einbezogen.
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Freiburg im Breisgau, den 8. Juli 2019

  


Havas Life Bird & Schulte GmbH 
Die Geschäftsführung




 


Jeremy Bird
 Dr. Monika Schulte

Andreas Saure
  


sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 21.11.2019 festgestellt.



